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Schwimmer machen Pause
Wetz l a r (red). MitdenSchulferiengehtauchdas Ju-

gendtraining derWetzlarer Rettungsschwimmermit al-
len Gruppen in die Winterpause. Das letzte Jugend-
training findetamheutigenFreitag,20.Dezember, statt,
das erste Training im neuen Jahr startet am Montag,
13. Januar. Das Erwachsenentraining mit allen Grup-
pen am Montag- und Freitagabend läuft weiter, soweit
das Hallenbad „Europa“ (Frankfurter Straße 86) geöff-
net ist. Am 6. Januar startet das Delfinschwimmen für
Erwachsene. Informationen gibt es unter & (0 64 41)
92 16 21 ab 18Uhr undwww.dlrg-wetzlar.de.

Kompostanlage geschlossen
Wetz l a r (red). Die städtische Kompostierungsan-

lage in Dalheim ist vonMontag, 23. Dezember, bis ein-
schließlich Montag, 6. Januar, geschlossen. Ab 7. Ja-
nuar ist die Anlage wieder zu den im Umweltkalender
veröffentlichten Annahmezeiten geöffnet.

Führung im Viseum
Wetz l a r (beh). Die Tourist-Information Wetzlar

bietet am Sonntag, 22. Dezember, eine öffentliche Füh-
rungdurchdasViseuman.Siebeginntum15UhramVi-
seum (Lottestraße 8-10). Karten sind zumPreis von fünf
Euro (ermäßigt: 2,50 Euro) am Tag der Führung an der
Museumskasse erhältlich sowie im Vorfeld bei der Tou-
rist-Information Wetzlar (Domplatz 8), & (0 64 41)
99 77 55. Eine Voranmeldungwird empfohlen.

„Den Spion“ sehen
Wetz l a r (red). Ein Theaterstück führen Jugendli-

che am Sonntag, 22. Dezember, um 18 Uhr in der Mag-
dalenenkirche (Magdalenenhäuser Weg) auf. „Der Spi-
on“ von Pastor Egbert Rosenplänter handelt vom Spi-
on des Königs Herodes, der die Aufgabe hat, die Bevöl-
kerungauszuhorchen,dannaber JosefundMariawarnt.

GARBENHEIM

Dampfmaschinen sehen
Wetz l a r -Ga rbenhe im (beh). Das Heimatmuse-

um in Garbenheim (Untergasse 3) ist an den letzten bei-
den Sonntagen (22. und 29. Dezember) von 15 bis 17
Uhr geöffnet. Besucher erwartet die Sonderausstellung
„Dampfmaschinen – eine technische Revolution imMo-
dell“. Sie ist bis 30. März zu sehen. Weitere Besichti-
gungstermine sind nach telefonischer Vereinbarung, &
(0 64 41) 4 21 01,möglich. Der Eintritt ist kostenlos.

Schule
unterstützt
Kindertafel
Wetz la r (hp). Die Klas-
se 11 BFE der Wetzlarer Kä-
the-Kollwitz-Schule um
Klassenlehrerin Beate Hai-
ble unterstützt die Wetz-
larer Tafel in Niedergir-
mes.

„Vor einigen Jahren wur-
de an unserer Schule ein Pro-
jekt gestartet mit dem Ziel,
für Kinder ein warmes Mit-
tagessen zukochen.Das trägt
zu einem kleinen Teil dazu
bei, die Kindertafel am Le-
ben zu erhalten“, erläuterte
Sprecher Patrick Fuhr. Die
Schüler wurden vom Bei-
spiel des Ehepaars Greis mo-
tiviert, das im Sommer un-
ter dem Motto „Ein Rad rollt
voran“ 3000 Euro spendete.
„Wir haben unter dem Mot-
to ,Unser Rad rollt mit‘ eben-
falls eine Spendenaktion ge-
startet, weitere 500 Euro ge-
sammelt und hoffen natür-
lich, dass es noch viele Rä-
der gibt, die mitrollen“, so
Fuhr. „Ich finde es beson-
ders berührend, dass so jun-
ge Menschen die Initiative
ergreifen“, sagte Gemeinde-
diakon Harald Würges.

920 Kinder lernen bei
Viertelhausen Schwimmen
DLRG Langjährige Ausbilderin zum Ehrenmitglied ernannt

Wetz la r (red). Gudrun
Viertelhausen ist bei der
Jahresabschlussfeier zum
Ehrenmitglied der DLRG
Wetzlar ernanntworden.

Nach mehr als 27 Jahren
zieht sich Gudrun Viertel-
hausen als Ausbilderin der

DLRG Wetzlar zurück. In
dieser Zeit hat sie rund 810
Kindern das Schwimmen
beigebracht.
Hinzu kommen 110 geis-
tig und körperlich behin-
derte Kinder sowie etwa 160
Erwachsene, die bei ihr das
Schwimmen lernten. Darü-

ber hinaus war sie mehr als
18 Jahre im Vorstand des
Vereins aktiv. Zudem hat sie
mehr als 20 Jahre lang Ver-
anstaltungen im Jahrespro-
gramm der DLRG organi-
siert, darunter das Fa-
schingsschwimmen, die 1.
Maiwanderung, das Niko-
lausschwimmen und die
Jahresabschlussfeier.

n 1171 Mitglieder
im Verein

Während Viertelhausens
ehrenamtlichenMitarbeit ist
der Verein von 335 auf 1171
Mitgliederangewachsen.Der
Abschied vom Beckenrand
fällt ihr schwer. Um so wich-
tiger war es für den Vor-
stand, mit der Ehrenmit-
gliedschaft ein Zeichen der
Anerkennung für dieses au-
ßergewöhnliche Engage-
ment zu setzen. Gudrun
Viertelhausen ist dritte Eh-
renmitglied in der 92-jähri-
gen Vereinsgeschichte der
DLRG-OrtsgruppeWetzlar.

Die 2. Vorsitzende, Stephanie Behrendt (links) übergibt die Er-
nennungsurkunde an Gudrun Viertelhausen. (Foto: privat)

Das Bild zeigt (von links stehend): Marlene Pichl, Lesekönig Lou-
is Reuschling, Hannah Fink sowie (vorne) Alen Begovic, Amila Be-
govic und Lilly Schwalm. (Foto: privat)

Mit Dampf
nach Limburg
Wetz l a r (beh). Die Ei-

senbahnfreunde Treysa la-
den für Samstag, 28. De-
zember, zur Dampfzug-
Glühweinfahrt nach Lim-
burg ein. Er hält um 10.33
Uhr in Wetzlar. Erwachsene
zahlen ab Gießen 41 Euro
(Kinder 20 Euro). Ein Fami-
lienticket kosten 103 Euro.
Buchungen sind unter
www.eftreysa.de oder unter
& (0 66 98) 745möglich.

Louis ist
Lesekönig
Wetz la r -Hermann-
s t e in (red). Die Philipp-
Schubert-Schule hat einen
Lesewettbewerb der Dritt-
klässler veranstaltet.

Sechs Kinder traten an, um
den Lesekönig zu ermitteln.
Die drei Erstplatzierten er-
hielten neben der Siegerur-
kunde einen Büchergut-
schein. Teilnehmer der End-
runde waren neben Lesekö-
nig Louis Reuschling, Mar-
lene Pichl, Hannah Fink,
Alen Begovic, Amila Begovic
und Lilly Schwalm.

Sänger mit legendärem Ruf
KONZERT 300 hören Marinechor der Schwarzmeerflotte in Wetzlar
VON KLAUS-J. FRAHM

Wetz la r . Eine grandi-
ose Bühnenshow hat der
Marinechor der Schwarz-
meerflotte am Mittwoch-
abend in der Wetzlarer
Stadthalle geboten.

Ihr Ruf ist legendär: Die
Blauen Jungs der russischen
Schwarzmeerflottewarendie
einzigen, die bei offiziellen
Anlässen in der Sowjetunion
die Nationalhymne singen
durften.
Zur Entstehung des My-
thos von den gesangsbegab-
ten Russen hat der Marine-
chor über die Jahrzehnte ei-
ne Menge beigetragen. Volle
Hallen hatten die Musiker in

Matrosenanzügen immer,
wenn sie auf Tournee waren.
Nun ist das 60-köpfige En-
semble das erste Mal seit fast
zehn Jahren wieder auf
Deutschlandtournee.

n Welthits wie
„Tico-Tico“
oder „Funiculi
Funicula“ reißen
das Publikum mit

In dieWetzlarer Stadthalle
kamen aber nur 300 Besu-
cher. Dabei boten Chor,
Tanzgruppe Ballett und Or-
chestereinebesondereShow.
Das beeindruckende Musik-
unternehmen aus Sewasto-

pol hatte ein Programm vol-
ler Überraschungen mit ge-
bracht. Jeder der 60 Künstler
schien auch als Solist her-
vorzutreten. Alle bewiesen
beeindruckende Fähigkei-
ten, ob am Instrument, mit
Stimme oder Körpereinsatz.
Die Balalaika spielte den
Ragtime als gehöre sie zum
Instrumentarium einer Jazz-
band. Die Sänger traten ein-
zeln aus der Truppe und be-
törten die Zuhörer mit ihren
wohltönenden Stimmen.
Bekannte Lieder aus aller
Welt, von „Kalinka“ über
„Dein ist mein ganzes Herz“
bis zu den „Schwarzen Au-
gen“, in die man sich sofort
verlieben möchte, wurden
meisterlich intoniert.

Welthits wie „Tico-Tico“
oder „Funiculi Funicula“ ris-
sen das Publikum mit. Dazu
boten die Tänzerinnen und
Tänzer Atemberaubendes.
Perfekt inszeniert wirbelten
die Tänzer über die Bühne,
wobei die Künstler in wech-
selnden Kostümen auftraten
und geradezu artistische
Leistungen darboten. Es gab
modern arrangierte Stepp-
tänze, Kasatschoks und Aus-
druckstänze.
Nach drei atemberauben-

den Stunden verabschiede-
ten sich die Musiker mit „Do
Swindanje“, dem musikali-
schen Abschiedsgruß, und
wurden vom Publikum mit
begeistertem Applaus gefei-
ert.

Hervorragende Sänger in Matrosenanzügen: Der Marinechor der Schwarzmeerflotte begeisterte in Wetzlar. (Foto: Frahm)
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ADVENTS-
SHOPPING.
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BIS 22 UHR.


